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Pressemitteilung
So übersteht man die Hitzewelle
BARMER schaltet medizinische Hotline

Hannover, 25. Juli 2018 – Wie lange kann mein Kind bei der Hitze nach 

draußen? Wie bleibt mein Kreislauf auch bei 30 Grad auf Trab? Wie 

überstehen ältere Menschen den Hochsommer unbeschadet? Da die 

aktuelle Hitzewelle nicht nur positive Seiten hat, sondern den menschlichen 

Organismus auch kräftig strapaziert, schaltet die BARMER vom 26. Juli bis 

einschließlich 2. August eine medizinische Hotline. „Gerade für Kinder, ältere 

Menschen, chronisch Kranke und Personen mit Kreislaufproblemen können 

die hohen Temperaturen nicht nur zur Qual, sondern durchaus auch 

gefährlich werden. Daher geben die Ärzte unserer Hotline Tipps, worauf man 

achten muss, um die Hitzewelle gut zu überstehen“, sagt Heike Sander, 

Landesgeschäftsführerin der BARMER in Niedersachsen und Bremen.

Hotline steht allen Interessierten offen

An der Hotline informieren Ärzte des BARMER-Teledoktors über konkrete 

gesundheitliche Risiken durch die Hitze, was man im Notfall machen sollte 

und wie man am besten vorbeugt. „Für ältere Menschen ist es zum Beispiel 

besonders wichtig, regelmäßig zu trinken, auch wenn sie wenig Durst 

verspüren. Denn mit zunehmendem Alter lässt das Durstempfinden nach“, 

betont Sander. Neben Trinktipps informieren die Ärzte auch über einen 

adäquaten Sonnenschutz und einfache Hilfen, um den Kreislauf in Gang zu 

halten. Erreichbar ist die Hotline des BARMER-Teledoktors bis einschließlich 

2. August jeweils von 9 bis 21 Uhr unter der Rufnummer 0800/8484111. Die 

Hotline ist kostenlos und steht allen Interessierten offen.


